
12. Deutsches GeoForum – 07.-08.11.2024

Risiken - Sicherheit -
Verantwortung

Welchen Beitrag leisten vernetzte 
Digitale Zwillinge, Vorgangsräume 

und KI?
Dr.-Ing. Stefan Ostrau 



1. Letztjährige Agenda (2023)

Aktivitäten der Kreise 
in NRW 

Quelle: https://www.lkt-nrw.de/media/16414/broschuere-kreise-in-nrw-mit-geoinformationen-in-die-digitale-zukunft.pdf.

Smart City (-Stufenplan)



Quellen: 
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/presse/mitteilungen/digitale-zwillinge-fuer-staedte-und-kommunen--1142556
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/Webs/BMWSB/DE/2024/06/smart-cities.html

1. Die aktuellen Entwicklungen (2024)
DIN SPEC 91607:2024-11

• Digitale Zwillinge 

• für Städte und Kommunen

•

Rahmenwerk für die 
Digitalisierung der 
Stadt- und 
Regionalentwicklung



Ziel des Stufenplans ist es, einen 
handlungsorientierten Rahmen zu 
schaffen, der es allen Kommunen 
ermöglicht, unabhängig von ihren 
Voraussetzungen digitale Lösungen 
zu implementieren, die auf das 
Gemeinwohl ausgerichtet sind…(S.6)  

Bund, Länder und Kommunen 
übernehmen entsprechend der 
Aufgabenteilung des föderalen 
Systems Verantwortung, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft 
unterstützen mit ihren jeweiligen 
Kompetenzen…(S.6)

Quelle: 
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/Webs/BMWSB/DE/2024/06/smart-cities.html

1. Die aktuellen Entwicklungen (2024)

Digitalisierungswissen teilen, beraten werden, koordiniert handeln 

Digitale Lösungen einfach erhalten – für alle Kommunen 

Ausweitung interkommunaler Kooperationen / Nutzung 
digitaler Infrastrukturen

Etablierung digitaler Lösungen als festen Bestandteil der 
Daseinsvorsorge 



Quelle: https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/presse/mitteilungen/digitale-zwillinge-fuer-staedte-und-kommunen--1142556

1. Modularer Aufbau / Verknüpfung eines Urbanen-Digitalen-
Zwilling-Ökosystems nach DIN SPEC 91607:2024-11

S.31



FR

Ostrau (2024): Die Entwicklung von LIS. In fub 6/2024

1. Entwicklung hin zu Digitalen Zwillingen (DZ)

Quelle: Schlehuber (1977): Die Grundstücksdatenbank



FR

Quelle: Ostrau (2024): Die Entwicklung von LIS. In fub 6/2024

1. Entwicklung hin zu DZ



FR

8Quelle: Ostrau (2024): Die Entwicklung von LIS. In fub 6/2024

1. Entwicklung hin zu DZ



2. Anwendungen

• Vernetzte Digitale Zwillinge 

• Vorgangsräume 

• KI



Risiken, Sicherheit und Verantwortung – 

    Kommunale Herausforderungen (Auszug) 

2. Feuerwehreinsätze



2. KI – Topographische Abflussanalyse

Quelle: Kreis Lippe



2. KI – Topographische Abflussanalyse

Quelle: Kreis Lippe



2. KI – Topographische Abflussanalyse



2. KI – Ergebnisse der top. Abflussanalyse

Quelle: Kreis Lippe

• Wasserläufe von 
hellblau nach Lila 

•     mit mehr Zuläufen

• Flächenhafte 
Wassereinzugsgebiete 
z.B:

• Abflusspunkte z.B: 



2. Kalldorf – Maßnahmenkonzeption

Quelle: Gemeinde Kalletal /
              stadtlandkonzept Planungsbüro



2. Kalldorf – Maßnahmenkonzeption (Auszug)

Quelle: Gemeinde Kalletal /
              stadtlandkonzept Planungsbüro



2. Aufbau eines Frühwarnsystems bei Hochwasser

Quelle: Protokoll zur 7. Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Energie Mobilität und Nachhaltigkeit; 23.08.2022, Vortrag Seick



2. Aufbau eines Frühwarnsystems bei Hochwasser

Quelle: Protokoll zur 7. Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Energie Mobilität und Nachhaltigkeit; 23.08.2022, Vortrag Seick



Digitale Zwillinge/Geodatenmanagement (Bevölkerungsschutz)





Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ansprechpartner 

Dr.-Ing. Stefan Ostrau MRICS
Vertreter des Deutschen Landkreistages im Lenkungsgremium GDI-DE 

c/o Kreis Lippe 
Fachbereich 6
Felix-Fechenbach-Straße 5
32756 Detmold
S.Ostrau@Kreis-Lippe.de
s.ostrau@kreis-lippe.de
S.Loges@kreis-lippe.de
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